Liebe KollegInnen,

Vor einigen Tagen ist Ihnen/Dir eine Zusendung der Wr. Ärztekammer zur Durchführung einer Urbefragung in Bezug auf die Bestattungsbeihilfe (BB) und Hinterbliebenenunterstützung (HU) zugegangen.
Ich möchte Sie/Dich dazu aufrufen, an der Abstimmung teilzunehmen, da eine (zu) niedrige Beteiligung  dazu führen könnte, dass wir angestellten ÄrztInnen von anderen Gruppen, die traditionell eine sehr hohe Mobilisierung ihrer Mitglieder erreichen, majorisiert werden !

Variante 1: Beibehaltung:
Falls es zu einer Beibehaltung der BB und HU kommt
hier kurz zusammengefasst die zukünftigen Beitragspflichten:

Bis zum 44.Lj ist eine Ermäßigung bis auf 16 Euro/Jahr möglich, 
anschließend bis zum 54Lj bis auf 50 Euro /Jahr, danach besteht die volle Beitragspflicht von 400 Euro/Jahr 

Ein kurzes Beispiel zur Schätzung der Gesamtbeitragssumme:
z.B.: Berufsbeginn mit 26 Jahren, Pensionsantritt mit 65 Jahren.
18 Jahre x16 Euro = 288 Euro
10 Jahre x50 Euro = 500 Euro
11Jahre x400 Euro = 4400 Euro
insgesamt 5188 Euro.

Variante 2: Abschaffung
Bei einem Votum für die Abschaffung würden ab sofort keine weiteren Beiträge mehr anfallen!

Ich darf Sie/Euch ersuchen diese Urabstimmung wahrzunehmen und die Stimmzettel bis 21.4.06 (Poststempel) zurückzusenden,
falls dies nicht schon geschehen ist.

mit freundlichen Grüssen
Harald Gabriel

P.S.: Gegen eine Verteilung dieser Info auch in Ihrem/Deinem Umfeld bestehen keinerlei Bedenken! 

